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Auſtraliſche Vorzugszölle
Von geſchätzter Seite wird uns geſchrieben

Vor einigen Monaten richteten 274 liberale Abgeord
neten Englands einen Aufruf an die auſtraliſchen
Wähler gegen die Gewährung von Vorzugszöllen für
britiſche Erzeugniſſe durch das auſtraliſche Parlament
weil die britiſchen Wähler ſich gegen die Vorzugszölle erklärt
hätten Die Veranlaſſung zu dieſer Kundgebung war die
zu Anfang Juni d J in der bei Eröffnung des auſtra
liſchen Bundesparlaments verleſenen Thronrede enthaltene
Ankündigung einer Vorlage wegen Gewährung von Vorzugs
zöllen Die auſtraliſche Bundesregierung hat ſich aber nicht
einſchüchtern laſſen obwohl die Haltung des Parlaments in
dieſer Frage nicht ganz ſicher iſt und die Regierung mit
einer Niederlage rechnen muß hat der Präſident des
Miniſterrates Deakin dem Hauſe eine Vorlage unterbreitet
deren Jnhalt noch nicht gänzlich feſtſteht die aber jedenfalls
eine Vorzugsbehandlung britiſcher Erzeugniſſe bezweckt
Rach den bisher vorliegenden Meldungen handelt es ſich
um eine Erhöhung der zurzeit in Kraft befindlichen Zoll
ſätze um 5 bis 10 Prozent für eine Reihe von Waren von
der die britiſchen Erzeugniſſe die auf britiſchen
Schiffen eingehen jedoch ausgeſchloſſen bleiben ſollen Der
Effekt eine Erleichterung der engliſchen Einfuhr iſt natür
lich derſelbe ob in der von Deakin vorgeſchlagenen Weiſe
verfahren wird oder unter Beibehaltung der alten Zollſätze
eine Ermäßignng für britiſche Einfuhrwaren erfolgt wäre
Hauptſächlich erſtreckt ſich die Zollerhöhung auf Munition
Dynamit Lunten Holzwaren Fahrräder Taſchenuhren und
andere Uhren Stiefel Mobiliar Gas und Oelmotore
Turbinen Farben in Eſſig eingemachte Waren cpickles
Meſſerſchmiedewaren und plattierte Waren in dieſen
Gegenſtänden ſollen die Vereinigten Staaten und
Deutſchland in den letzten Jahren einen Vorſprung ge
wonnen haben

Einen ſtarken Einfluß auf die deutſche Ausfuhr nach
Auſtralien kann die geplante Zollbevorzugung Englands
kaum ausüben Die geſamte deutſche Ausfuhr nach Britiſch
Auſtralien macht noch nicht ein Prozent des deutſchen Aus
ſfuhrhandels aus ſie hat im Jahre 1905 51,3 Mill Mark
Wert gehabt und lag um 3 Mill Mark über der des Vor
jahres hat aber 1901 bereits 54,7 Mill Mark betragen
Soweit ſich aus den amtlichen Veröffentlichungen feſtſtellen
iäßt iſt Deutſchland an den Zollerhöhungen nur mit
Dynamit 1,970,000 Mark Einfuhrwert 1905 und Holz
waren 939,000 Mark beteiligt Die Ausfuhr von
Auſtralien iſt ungleich größer ſie hat 1905 160,1 Mill M
gegen 86,8 Mill Mark im Jahre 1898 betragen und beſteht
zum überwiegenden Teil aus Schaffellen deren Aus
fuhrwert 1905 über 109,000,000 Mark war

Beſondere vertragliche Abmachungen beſtehen zwiſchen
Auſtralien und Deutſchland nicht Australien genießt aber
nach Ablauf des deutſch engliſchen Handelsvertrages auf
Grund der Bekanntmachung des Reichskanzlers vom
11 Juni 1901 die Rechte der meiſtbegünſtigten Nation
Das Beiſpiel Kanadas dem dieſe Rechte entzogen ſind
braucht Auſtralien nicht zu ſchrecken da ſelbſt wenn ähnliche
Maßregeln gegen Auſtralien ergriffen würden Schafwolle
der Hauptausfuhrartikel z o llfrei in Deutſchland eingehen
würde Die Anwendung des Kampfparagraphen des Zoll
tarifgeſetzes der es ermöglicht Ausſtraliens Einfuhr auch
ſoweit ſie nach dem Zolltarif zollfrei iſt mit Zöllen zu be
legen würde nur in Frage kommen können wenn die
deutſche wollverarbeitende Jnduſtrie dadurch einen Schaden
nicht erlitte Die geringe Beeinträchtigung des deutſchen
Handels durch die Ausführung des Deakinſchen Vorſchlages
würde aber das Auffahren ſo ſchweren Geſchützes nicht

rechtfertigen 5Zu demſelben Thema erhält die Köln Ztg aus Bremen
folgende Mitteilung Seit dem 30 Anguſt werden in Auſtralien
Extrazölle in der Höhe von 10 bis 20 Prozent über den
bisherigen Zöllen erhoben auf alle britiſchen Güter die in
Schiffen unter fremder Flagge kommen und ferner auch auf alle
fremden Güter einerlei unter welcher Flagge ſie kommen
Dieſes bezieht ſich auf Woffen Munition Dynamit Motore
Zweiräder bearbeitetes Holz Stiefel Uhren optiſche Jn
ſtrumente Möbel Bilderrahmen Maſchinen Farben Papier
Konſerven Tapeten Stahlwaren Stärke Nickelwaren Dieſes
Geſetz iſt augenblicklich vor dem Parlament und die Entſcheidung
wird in ein oder zwei Tagen erwartet Jm Falle das Geſetz
nicht angenommen wird wird der ſeit dem 30 Auguſt erhobene
Zollzuſchlag zurückvergütet Der Eindruck iſt daß unter dem
Ausdruck britiſch nicht Güter zu verſtehen ſind die von
ren oder den engliſchen Kronkolonien wie Ceylon Straits
Settlements oder Hongkong kommen Fraglos wird hierdurch
der deutſche Handel mit Auſtralien ſchwer getroffen werden
Da aber andererſelts Deutſchland in Auſtralien etwa dreimal ſo
viel kauft als es nach dorthin verkauft ſo nimmt man in
kaufmänntſchen Kreiſen an daß die Reichsregierung ſich ver
anlaßt fühlen wird unverzüglich zu Gegenmaßregeln zu
greifen

Deutſches Keich
Gof und Perſonsalnachrichten

Der Kaiſer gedenkt auch in dieſem Jahre einen Jagd
gusflug nach i unternehmen Nach den bisherigen

eſtimmungen trifft der Mongrch Mitte November zunächſt auf
Schloß Randen ein um an einer in Lensezok teil
Jinehmen Jm Anſchluß hieran begibt er ſich zu einem weiteren

agdanfenthalt nach Slawentzitz
Der Herzog und die Herzogin von Cumberland ſind
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Vierzigſter Jahrgang

Freitag

Der Fürſt von Bulgarien iſt geſtern nachmittag von
Coburg nach Sofia abgereiſt

Die Feſttage in Baden
Um 1 Uhr fand geſtern in Karlsruhe für ſämtliche anweſende

Fürſtlichkeiten im Schloſſe Familientafel und für das Gefolge
Marſchalltafel ſtatt Hieran ſchloſſen ſich um 2 Uhr Geſangs
vorträge der vereinigten Männergeſangvereine auf dem Platze
vor dem Schloſſe denen die Gefeierten vom Balkon aus bei
wohnten

Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg
veröffentlicht folgende Dankſagung

Zu dem Tage an dem Gottes Gnade mir die Vollendung
meines 80 Lebensjahres beſchieden hat ſind mir aus allen Kreiſen
der Bevölkerung und aus allen Teilen des Landes die zahl
reirhſten Beweiſe herzlicher Liebe und Anhänglichkeit geworden
die in Glückwünſchen und Geſchenken an mich und nicht minder
in gemeinnützigen und wohltätigen Stiftungen innerhalb der
Gemeinden des Herzogtums den mannigfaltigſten Ausdruck
gefunden haben Bewegten Herzens erblicke ich darin und in
der warmen Teilnahme die mir zugleich anläßlich des ſchweren
und unverhofften Verluſts eines teuren Anverwandten entgegen
gebracht iſt den neuen Ausdruck ſteter Treue die nach dem
Wahlſpruch meines Hauſes mich und mein Land ſeit langen
Jahrzehnten verknüpft Allen denen die meiner ſo freundlich
gedacht die durch Wünſche und Gaben gemeinnützige und feſt
liche Veranſtaltungen dem heutigen Tage eine beſondere Weihe
gegeben haben ſpreche ich von ganzem Herzen meinen innigſten
Dank aus Gegeben zu Hummelshain den 16 September
1906 Ernſt

Eine Erklärung des Generals v Trotha
Der frühere Oberbefehlshaber der Schutztruppe in Südweſt

afrika Generalleutnant v Trotha hat der Deutſch Südweſtafr
Zeitung eine Berichtigung zugehen laſſen in der er einigen
irrtümlichen Behauptungen dieſes Blattes über ſeine Beurteilung
der militäriſchen Lage im Sommer 1904 ſowie üher ſeine
Stellungnahme zum Vahnbau Lüderitzbucht Keetmanshoop ent
gegentritt Das Blatt hatte angedeutet daß auch von
hohen Stellen als im Frühjahr und Sommer 1904 die
Truppen aus Deutſchland eintrafen die Beendigung des Feld
zuges in einigen Monaten vorausgeſagt worden ſei Demgegen
über erklärt General v Trotha daß er nachdem er den Ueber
blick über die Situation erhalten hatte nicht einmal die
Beendigung des Hererofeldzuges viel unter einem Jahre taxiert
habe Die hohe Stelle müſſe ſich alſo nicht in ſeinem Stabe be
funden haben Ferner heißt es in der genannten Zeitung die
Kriegsoberleitung habe bei Ausbruch des Hottentottenaufſtandes
geglaubt noch ohne die Eiſenbahn Lüderitzbucht Keet
manshoop auskommen zu können Hier werde meint der
General ſchon deutlicher mit dem Finger auf ihn gezeigt und
er erwidert

Dieſe Anſicht iſt gänzlich aus der Luft gegriffen
Jm Oktober 1904 habe ich dem Herrn Reichskanzler gemeldet
daß ich abgeſehen von ihrer wirtſchaftlichen Bedeutung für
die Kolonie die Eiſenbahn Lüderitzbucht Keetmanshoop unter
allen Umſtänden benötige und wenn die engliſche Grenzſperre
akut werden ſollte ich Sr Majeſtät dem Kaiſer melden müſſe
daß ich event gezwungen ſei die Ope rationen im Süden
einzuſtellen

Zu dieſer Erklärung bemerkt die Deutſch Südweſtafrikaniſche
Zeitung man habe in Swakopmund nach dem was dort in
Erfahrung gebracht wurde zunächſt geglaubt daß die Eiſenbahn
ſofort als Kriegsbahn werde gebaut werden Als dies dann
aber doch nicht geſchah konnte man wohl nicht anders als an
nehmen daß die Kriegsleitung doch noch ohne diefes Mittel aus
kommen zu können meinte Der Vorwurf daß hier etwas
u der Luft gegriffen ſei dürfe deshalb zurückgewieſen
werden
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Die Orthodoxie
führt ihren Kampf um die Alleinherrſchaft in der evangeliſchen
Kirche init immer größerer Schärfe Sie hofft dabei von den
Kirchenbehörden unterſtützt zu werden und rechnet auf einen
ſicheren Erfolg Dieſer würde unheilvoll für Weſen und Beſtand
der Kirche ſein

Der kirchliche Liberalismus hat es für ſeine Pflicht
gehalten den Kampf gegen dies Beſtreben mit aller Energie
aufzunehmen

Der Deutſche Proteſtanten Verein deſſen Sitz zur
zeit in Berlin iſt und der Berliner Kirchlich Liberale Zentral
Wahlverein haben ſich zu gemeinſamer Führung dieſes Kampfes
verbunden

Sie bedürfen dabei außer perſönlicher Unterſtützung auch
reichllcher Geld nittel um die Agitation für einen freien
Proteſtantismus in Deutſchland insbeſondere in Preußen zu
betreiben und die Anfang November ſtattfindenden Verliner
Kirchenwahlen in liberalem Sinne zu unterſtützen

Die beiden Vereine bitten Zuwendungen an das Bureau des
Deutſchen ProteſtantenVereins Berlin W 35 Steglitzerſtraße 68
oder perſönlich an den unterzeichneten Vorſitzenden beider Vereine
nit gleicher Adreſſe zu ſenden und wenn nicht dabei die Ver

wendung für den einen oder anderen Zweck vorgeſchrieben iſt
dem Unterzeichneten zu überlaſſen darüber und zwar an erſter
Stelle für die Berliner Kirchenwahlen zu beſtimmen

Für den Deutſchen Proteſtanten Verein
und den Berliner Kirchlich Liberalen Zentral Wahlverein

K Schrader M d R
Vor einem neuen Jungbrunnen

der in Mannbeim ſprudeln könnte hat der Vorwärts große
Angſt Jn einem faſt zwei Seiten langen Erguß macht er ſeinem
gepreßten Herzen Luft Eine täppiſche Büberei überſchreibt er
einen Artikel worin eine gewiſſe Clique ganz gehörig ver
arbeitet wird Dieſe Cligne bilden Genoſſe Braun und
ſein Anhang die in dem dringenden Verdachte ſtehen in Mann
heim ein Keſſeltreiben gegen den Vorwärts veranſtalten zu
wolen ähntich dem kläglichen und kläglich geſcheiterten Ueber
falle gegen Mehring der in Dresden zu den peinlichſten Szenen
führte Nachdem der jämmerliche Se die blöde perſönliche Rauferei die literartſche Stin bombe die durch
ſichtige Gehäſſigkelt und täppiſche Unverfrorenheit der Clique
vorweg genügend gebrandmarkt worden iſt folgt eine lange

Mittwoch adend in Dresden angekommen Auseinanderſetzung mit dem Hauptvertreter der konfuten
Maſſenſtreikromantik Friedrich Stampfer der mit

8 r 73 w

S rnt W g 8 r T V v i c c r

Saale Zeilung
Anzeigen

werden die plin oder denn
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der fts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen AnnoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags ei

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

v5mczmm z7zSg 2 2 1906

vielen Zitaten dem Vorwärts in der Braunſchen
Neuen Geſellſchaft nachgewieſen haben will daß das

Zentralorgan zwiſchen Revolutionsromantik und Flaumacheret in
bezug auf den politiſchen Maſſenſtreik umhergeſchwankt ſei Der
Vorwärts erklärt die Zitate für tendenziös aus dem Zuſammen

hang geriſſen dem Sinne nach entſtellt oder bewußt gefälſcht
Ausführlich und in der ihm eigenen kräftigen Sprache bemüht
er ſich dann im einzelnen nachzuweiſen wie bitter Unrecht ihm
von dem böſen Stampfer geſchehen ſei über deſſen Leſſtung
das Schlußurteil geſällt wird daß es ſchamlos und ihr Ur
heber ein Fälſcher Genie und dunkler Ehrenmann ſei Nach
der Abrechnung mit Stampfer bekommt noch einer von der
Clique nämlich Genoſſe Bernhard ſein Teil weil er in der
Zeitſchrift des Braunſchen Ehepagares eine vom Vorwärts ab
gelehnte Berichtigung mit Gloſſen veröffentlicht hat Jhm wird
Unverfrorenheit ſtarke Dreiſtigkeit uſw zum Vorwurf ge

macht Wenn die Clique in Mannheim zu Worte konmt
kann es dort gut werden

Der Abgeordnete Bebel bemüht ſich in der N Zeit um
den Nachweis daß in Mannheim alles in ſchönſter Harmonie
vor ſich gehen wird So ſchreibt er unter anderem

Der Selbſtmord den unſere Gegner von Partei und
Gewerkſchaften erwarten wird ans bleiben und eineſicher e
Lebensbetätigung beider die Folge ſein Oder glauben
unſere Gegner daß im Angeſicht der immer ſchärfer werdenden
Klaſſengegenſätze und Klaſſenkämpfe der immer brutaler auf
tretenden Klaſſenjnſtiz und Polizeiwillkür unter der die Ge
werkſchaften mit am meiſten leiden gegenüber der immer
größer werdenden Reaktion auf allen Gebieten des öffentlichen
Lebens der wachfenden materiellen Not der Arbeiterklaſſe
durch eine wahnſinnige Zoll und Abſchließungspolitik und
daraus folgender unerträglicher Verteuerung aller Lebensmittel
die Arbeiter die unter all dieſen Uebeln zu leiden haben und
darüber aufs höchſte erbittert ſind ſich gegenſeitig zerfleiſchen
und das Trennende ſtatt des Einigenden ſuchen
werden Unſere Gegner ſind eben unfähig die Fehler und
Verkehrtheiten zu ſehen durch die ſie uns ſtändig das Waſſer
auf unſere Mühlen liefern und daß ſie ſelbſt das Eiſen
ſchmieden das die beiden Organiſationen immer feſter zuſammen
ſchweißt und zu gemeinſamer Kampfſtellung zwingt Auch
Mannheim wird wieder für ſie ein Jena werden

Zum Schluß verſichert Abgeordneter Bebel nochmals Unſere
Gegner werden alſo auch für Mannheim ihre Hoffuungen auf
Zerwürfniſſe in unſeren Reihen einſargen und ſich mit dem
Gedanken abfinden müſſen daß einer Partei der die Zukunft
gehört alle Dinge zum Beſten dienen Abwarten
Bebelſche Prophezeinngen gelten nicht viel

Finanz und Stenerweſen
Der Staatsanzeiger meldet Nach einer vom Finanz

miniſter im Einverſtändnis mit dem Reichskanzler getroffenen
Entſcheidung iſt die in Tarifſtelle 9 des Reichsſtempel
geſetzes vorgeſchriebene Stempelabgabe für Vergütungen an
Aufſichtsrats mitglieder in denjenigen Fällen zu bezahlen
in denen der die Bilanz genehmigende Generalverſammlungs
beſchluß nach Jnkrafttreten des Geſetzes gefaßt worden iſt
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Verkehrsweſen
Die Nowoje Wremja meldet man ſei in Petersburg von

dem Erfolge der Verſuche mit der drahtloſen Telegraphie
nach dem Syſtem der Popow Delefunken die zwiſchen
Petersburg und Nauen bei Berlin vorgenommen worden ſind
ſehr befriedigt

Eine Kommiſſion von ſpaniſchen Marineoffizieren ſoll ſich
nach Berlin begeben zur Teilnahme an dem Kongreß für draht
loſe Telegraphie

Die Jnternationale Konferenz für Eiſenbahnfracht
recht in Genf hat geſtern die Schlußprotokolle unterzeichnet

Arbeiterbewegnng
Der nunmehr 4 Wochen dauernde Hafenarbeiter

ausſtand in Stettin iſt beendet worden Die Arbeit wird
heute wieder aufgenommen

Heer und Flotte

Major Seyfried der Kommandeur des 2 Batalllons
des 7 Jnfanterie Regiments wurde nach einer Meldung der
Münch Allg Ztg aus Straubing am Sonnabend nach

Abſchluß des Gefechts in der Nähe des Klöpflhoſes bei Matting
auf einem Streuhaufen ſchwer verletzt und bewußtlos auf
gefunden und in das Straubinger Krankenhaus gebracht Er
ſoll ſich außer Lebensgefahr befinden

des zweiten ArmeekorpsDer Kommandierende General
General der Kavallerie v Langenbeck hat in Stettin ſein
Abſchiedsgeſuch eingereicht General v Langenbeck ſtand ſeit 9
Jahren an der Spitze des zweiten Armeekorps

Koloniales
Die Firma J D Riedel Aktiengeſellſchaft teilt

der Voſſ Ztg mit daß ihr vom Abgeordneten Erzberger ein
Schreiben zugegangen ſel worin es heißt Es iſt mir nicht im
Traume eingeſallen dem makelloſen Ruf ihrer Firma näher zu
treten Jch habe lediglich eine Beſtimmung des genannien Ver
trages zitiert in welcher Sie ohne Jhr Zutun zweimal genannt
ſind und habe weiter mitgeteilt was in der Budgetkommiſſion
des Reichstags über Jhre Firma geſagt worden iſt jedoch nicht
von mir Es iſt ganz ſelbſtverſtändlich daß damit Jhre
Firma aus der geſamten Angelegenheit anusſcheldet

Ein Wechſel iſt in der Leitung der Kolonialen Zeit
ſchrift eingetreten Redaktenr A Herfurth teilt mit daß
er die Leitung der Kolonialen Zeitſchrift niedergelegt hade
weil ihm ſeit mehr als vier Jahren irgend ein Honorar nicht
gezahlt wurde Auch anderen Herren die jahrelang S das
Blatt gearbeitet haben ſel man ſelten nach der gedachten Hinſicht
von ſeiten des Verlags gerecht geworden

Verſammlungen und Kengreſſe
Jm Gürzenich in Köln tagte die 35 Generalverſammlung

des nter nationalen Hotelbeſitzervereins deru a ſolgende Reſolution annahm Die Verſammlung erlitt in
den neuen deutſchen Verkehrsſteuern eine ſchwere und de
dauerliche Störung geſunder Verkehrsentwicklung der el
induſtrie welcher die Wirkungen dieſer ichen
reaktionären Steuerpolitit am unmitteldarſten det erdedt
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ſchaften und Vereinigungen mit dem dringendſten Erſuchen aufe er beſerti ung dieſer Verkehrserſchwerungen
hinzuwirken Die Generalverſammlung r vuit den Auſſichts
rat zu dieſem Zwecke eine beſondere Denkſchrift auszuarbeiten
und tlichen deutſchen Handelskammern Handwerkskammern
und Verkehrsvereinigungen zugehen zu laſſen Ein Antrag
dahin zu wirken daß die gewerbsmäßig betriebenen Privat
penſionen konzeſſionspflichtig gemacht und zur Betriebs
und Gewerbeſteuer herangezogen werden ſollen gelangte zur
Annahme Als Ort der nächſten Generalverſammlung wurde
Lübeck beſtimmt

u

Bergarbeiterſtreik in Belgien u m
1200 Grubenarbeiter der Grube Grand Hornu be onsdenen S 10 m anſtatt 20 Prozent Lohnerhöbung be

willigt wurden ſind in den Ausſtand getreten Auch die
Marmorarbeiter der Umgegend ſind ausſtändig Die Polizeihat einen Franzoſen den Vorſitzenden des Snternationalen

Marmorarbeiterverbandes ausgewieſen

Der König von Griechenland
iſt von Paris nach Kopenhagen abgereiſt
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DTürkiſche Zollerhöhung
Um die Unterzeichnung und Ueberreichung der Note betr die

dreiprozentige türkiſche Zollerhöhung zu exmöglichen pflegen die
Großmächte wegen der noch beſtehenden Schwierigkeiten gegen
wärtig noch Verhandlungen Die Befürchtungen daß die
Pforte inzwiſchen am 14 September mit der Zollerhöhung be
ginnen werde baben ſich nicht erfüllt Die Pforte hat im letzten
Moment die Zollämter angewieſen um die Realiſierung der
o lerdobuns nicht zu gefährden mit den Erhebungen nicht zu
eginnen

Die Türkei und Bulgarien
Einberufung der Cortes Die Pforte hat ſich beſchwert daß die bulgariſche Grenzwache

78 Dentſcher Naturforſcher und Aerztetag Der ſpaniſche Miniſterrat hat beſchloſſen die Cortes auf den täglich verſtärkt werde und erklärt daß ſie daher trotz der Ver
t VII 20 oder 22 Oktober einzuberufen ſicherung der Großmächte bezüglich Bulgariens gewiſſe Gegenmaßregeln treffen werde Die Pforte behauptet ferner daß derNachdruck verb Hg Stuttgart 19 Sept

Der vierte und letzte Diskuſſionsredner Dr Thiem Kottbus
der die chirurgiſche Seite beleuchtet bedauert daß die Unfall
verſicherung erſt nach der 14 Woche die Weiterbehandlung in die
Hand nehme Durch die 13 wöchentliche Karenzzeit ſeien die
10 Millionen landwirtſchaftlicher Arbeiter und ländlicher Klein
arundbeſitzer die in keiner Krankenkaſſe ſind nach einem Unfall
auf ſich ſelbſt angewieſen

Ebenfalls im großen Konzertſaal der Liederhalle hielt Prof
Froriep Tübingen vor den Abtellungen für Anatomie Patho
logie innere Medizin Chirurgie und Militärſanitätsweſen ſeinen
Vortrag über

die Lage des menſchlichen Magens
Redner formulierte folgende Leitſätze
1 Der leere Magen verläuft als im ganzen zylindriſcher binten

oben birnenförmig erweiterter Schlauch in der linken Körper
hälfte ſteil abſteigend in flachgekrümmten Bogen von links oben
T der Gegend unter dem Herzen nach der Mitte des
Eplgaſtrium das iſt des Dreiecks zwiſchen den Rippenbogen

2 Durch mäßige Füllung wird der Magenſchlauch ſowohl
weiter als länger und der Bogen den er beſchreibt vergrößert
ſich Da das obere Ende Magenmund am Zvwerchfell feſtgelegt
iſt ſo verſchiebt ſich nur das untere Ende Pförtner nach rechts
und abwärts Eine Winkelkrümmung die der Magen andeutungs
weiſe ſchon im leeren Zuſtande zeigt an der Stelle wo der
eigentlich verdauende Teil Hauptmagen in den ausführenden
Teil Nachmagen übergeht kommt während der Füllung zu
ſtärkerer Ausbildung das zur Folge hat daß der Hauptmagen
ſich nunmehr mehr vertikal ſtellt in der linken Körperhälfte der
idmagen dagegen mehr horizontal nach rechts herüber ver

uft
3 Bei fortdauernd vermehrter Einfüllung von Speiſen pflegt

der Magenſchlauch nun nicht mehr weſentlich weiter zu werden
ſondern vergrößert ſein Volum vorzugsweiſe durch Verlängerung
und da der Bogen ſich nicht weiter ſtrecken kann ſo tritt die
erwähnte Winkelkrümmung immer mehr nach unten vor und der
Bogen wird hufeiſenförmig und kann bis nahe an den Nabel
herabreichen

4 Sollte die Einfüllung nun noch weiter gehen dann wird
der Winkel des Hufeiſens ſpitz und die Schenkel immer länger
und es käme zur Entſtehung der ſogenannten Schlingenform
des Magens Ob dieſe noch als normal betrachtet werden
dürfe oder in allen Fällen ſchon das Anfangsſtadium krankhafter
Magenſenkung darſtelle das müſſe die praktiſche Medizin am
Lebenden entſcheiden

e

Auskand
Oeſterreichiſches Abgeordnetenhaus

Die Reichsratsſitzung am Dienstag wurde faſt vollſtändig von

Der Meteor Zwiſchenfall in Portsmouth
Das Reuterſche Bureau teilt unter Berufung auf die See

behörden in Portsmouth mit daß die Abfahrt der Hamburger
Jacht Meteor die in den Hafen eingelaufen war
obwohl fie Erlaubnis dazu nicht eingeholt hatte
erfolgt ſei ohne daß ein bezüglicher behördlicher Befehl
ergangen wäre

Die ruſſiſchen Wirren
Eine Verſchwörnng gegen den Zaren

Der Petersburger Daily Expreß Korreſpondent will von
autoritativer Seite erfahren haben daß eine Verſchwörung zur
Ermordung des Zaren und ſeiner Familie die bei
General Trepows Begräbnis ausgeführt werden ſollte entdeckt
wurde und daß der Zar deshalb nicht an der Felerlichkeit teil
nahm Ein halbes Dutzend im kaiſerlichen Haushalt angeſtellter
Perſonen ſei beteiligt darunter zwei frühere Dienſtboten der
ZarinWitwe und ein Offizier der zu Trepows Stab gehörte
als dieſer Palaſtkommandant war Vor ſechs Wochen hätten die
Terroriſten einen kaiſerlichen Angeſtellten wie es heißt einen
Gärtner für ſich gewonnen und ſeit der Abreiſe des Zaren
hätten ſie rapide Fortſchritte gemacht Die Verſchwörung ſei
ſchon reif geweſen ehe Trepow ſtarb Es ſollen ſogar Bomben
in den Palaſt geſchafft worden ſein Der Offizier der ſich
beſtechen ließ weil er nach Trepows Tod Entlaſſung fürchtete
habe Selbſtmord begangen Einer der Dienſtboten habe die
Verſchwörung verraten und t habe darauf dem Zaren
ſofort telegraphiert er möge vorläufig nicht nach Peterhof zurück
kehren Eine Beſtätigung dieſer Meldung fehlt

S

Die Abſicht der Zarenfamilie zum Regimentsfeſt der Chevalier
garde nach Peterhof zurückzukehren mußte im letzten Moment
wegen der Krankheit der Zarin Mutter in Kopen
hagen aufgegeben werden weil eventuell eine Reiſe dorthin
hätte notwendig werden können Die Zarenfamilie verbleibt in
den finiſchen Schären bis Ende September An Stelle des
Generals Dedjulin des Chefs des geſamten Gendarmeriekorps
ſoll den jetzige Stadihauptmann General v d Launtktz ernannt
werden

Der Pogrom in Siedlce
Nachträglich werden ent ſetzliche Einzelheiten von dem

Progrom bekannt Daß der Pogrom ausſchließlich vom
Militär organiſiert war ergibt ſich aus der Tatſache daß
nicht ein einziger Holigan während des Pogroms auf der Straße
zu ſehen war Dies wurde auch vom Gebilfen des General
gonverneurs beſtätigt So äußerte er ſich gegenüber einer an
geſehenen Perſönlichkeit in Siedlee folgendermaßen Die
Holigans können wir keineswegs beſchuldigen es hat kein einziger

e militäriſch wichtige Weg unbedingt zum Bezirke Rhodope
gehört

Die Unruhen in Marokko
Datly Telegraph teilt mit aus den letzten Nachrichten aus

Caſablanca gebe hervor daß der beſchädigte franzöſiſche
Waffenhändler die gemeldeten Unruhen durch Mißhandlung
eines Negers ſelbſt herausgefordert habe

Fraukreichs Politik in Südmarokko
Der Vizekönig von Marrakeſch Mulai Haffid ſcheint

der Köln Ztg zufolge alles vorzubereiten um im gegebenen
Augenblick ſich ſelbſt zum Sultan ausrufen zu laſſen angeblich
um wenigſtens der Familie der Filali den Thron zu ſichern
Er iſt eifrig bemüht ſich die Sympathien der Bevölkerung zur
erwerben er hält unter dem Vorwande daß die Unſicherheit
zu groß ſel alle Geldſendungen nach der Küſte in Marrakeſch
zurück offenbar um im Notfalle ſelbſt darüber zu verfügen Jn
Stammlande der Dynaſtie der Oaſenlandſchaft Tafilelt jenſelt des
Atlas wo man die Franzoſen immer drohender vorrücken ſieht ſoll
alles für den heiligen Krieg vorbereitet werden Andererſeits iſt aber
Frankreich eifrig und mit Geſchick bemüht ſich im Lande Freunde zu
gewinnen franzöſiſcher Schutz wird immer häufiger gewährt je
nach einer Aeußerung eines mit ihm perſönlich befreundeten
Franzoſen kann es keinem Zweifel unterliegen daß der Kaid
von Glana der die Päſſe nach dem obern Drag Gebiet be
berrſchenden Gebirgslandſchaft des Atlas ſüdöſtlich von Marra
keſch wie man ſich in Marrakeſch erzählt wirklich franzöſi
ſcher Schutzbefohlener iſt Unter ſeinem Schutz dem ja
ſchon de Segonzac ſeine Befreiung verdankte arbeiten franzöſiſche
Forſcher und ſucht ein Vergingenieur nach Erzvorkommen
wie auch im Sus bereits derartige Forſchungen durchgeführr
wurden Jn Tanger erzählt man ſich daß zwei dort erſcheinende
und ganz in franzöſiſchem Sinne geſchriebene arabiſche
Zeitungen durch die franzöſiſche Poſt allen einflußreichen Männern
zugeſtellt und daß ebenſo gelegentlich Flugſchriften verbreitet
werden Vedeutungsvoll iſt auch die Wirkſamkeit mehrerer
franzöſiſcher Aerzte in Marrakeſch und anderwärts deren un
entgeltlich gewährte Hilfe viel Sympathien zu wecken imſtande
iſt Jedenfalls iſt man in Frankreich dank der jahrelang fort
geſetzten und neuerdings ganz beſonders auf Süd Marokko ge
richteten topographiſchen Arbeiten der militäriſchen Miſſion be
ſonders des Kapitän Larras dank mehrern geologiſchen und
bergmänniſchen Expeditionen ſicher ſchon recht gut über Süd
Marokko unterrichtet

Nach einer Meldung der Exchange Telegraph Company aus
Tanger reiſt der deutſche Geſandte Roſen am Sonnabend
nach Fez ab begleitet von ſeiner Gattin zwei Söhnen ferner
von Doktor Müller dem Dolmetſch Maxum dem Kanzleivor

von ihnen am Pogrom teilgenommen das iſt von uns feſtgeſtellt 9hiiſtgtW h eeeet r z u d rege Nur Walde es auch die z die Wohnungen einbrachen ſteher Larſſen und vier Militärs
z creltsantrag wie ſchon kurs gemeldet trotz längerer Bearün yſü alles zerſchlugen und das Geplünderte davontrugen rdung abgelehnt wurde Er führte aus daß namentlich die deutſche n e etennkdey e Solaute heßen 17 jähriger Sohn er Miniſterkr iſis in Argentinien

Jungmannſchaft in Troppau zu einer Stadt und Landplage mordet worden iſt war der erſte ein Offizier der ſich Der argentiniſche Finanzminiſter hat wegen der vom

J

geworden ſei Die Staatsautorität weiche vor ihnen zurück
Einem Kaufmann der an ſeinem Hauſe die vom Gemeinderat
beſchloſſene Bezeichnung Bismarckgaſſe nicht anbringen laſſe
würden immer wieder die Fenſter eingeſchlagen Hier rief Abg
Schramek dazwiſchen
Preußenſeuche Der Abg Sommer verteidigte die deutſche
Jungmannſchaft die im jugendlichen Eifer manchmal über das

iel hinausſchieße Eine Revolution habe ſie nicht im Sinne
r warne die Regierung vor ſtrengen Maßregeln Die Deutſchen

Schleſiens würden auch in Zukunft nicht anders handeln als
jetzt die ganze deutſche Bevölkerung Schleſiens
laſſe ſich eher brechen als biegen Der Miniſter des
Jnnern Bilnerth mahnte darauf im ängſtlichem Tone zur Ein
tracht Bei der Abſtimmung ſtimmten dann gegen den Antrag 90
Pahgr 64 Abgeordnete ſo daß er die Zweidrittelmehrheit nicht
and
Einen bemerkenswerten Zwiſchenfall in der geſtrigen

Sitzung bildete wie gleichfalls ſchon kurz erwähnt ein Dring
lichkeitsantrag des deutſch nationalen Abgeordneten Hofer Der
ſelbe teilte dem Hauſe mit er habe ſich perſönlich beim Komman
danten des Wiener Dentſchmeiſter Regiments Oberſten v Thaller
wegen Beurlaubung eines erkrankten Reſerviſten melden laſſen
Der Oberſt habe den Abgeordneten aber mehrere Stunden lang
in einem kleinen und dunklen Raum warten laſſen und dann
ſeinen Adjutanten geſchickt um ihn obzufertigen Hofer ſtellte
den Dringlichkeitsantrag das Haus möge beſchließen der Oberſt
p Thaller ſei zu erſuchen er möge ſich wegen beleidigender
Bebandlung eines Abgeordneten die zugleich eine Beleidigung
des Abgeordnetenhauſes ſei bei dem Abgeordneten Hofer und
den Präſidenten des Abgeordnetenhauſes perſönlich entſchuldigen
Dieſer Dringlichkeitsantrag wurde wie bereits gemeldet vom
ganzen Hauſe mit Ausnahme der Polen und Feudalen an
genommen

Der öſterreichiſche Wahlreformansſchuſ
nahm weitechin die Paragraphen 6 7 und 8 der Reichsrats
wahlordnung ſowie den Paragraphen 9 mit einem Zuſatzantrage
an wonach die Wabl in allen öſterreichiſchen Königreichen und
Ländern an einem Tage ſtattzufinden hat Nach Annahme des
Paragraphen 10 wurde die Verhandlung abgebrochen Nächſte
Sitzung heute

Oeſterreichiſch ungariſcher Ausgleich
Die gegenwärtig in Wien gepflogenen Ausgleichsverhandlungen

werden am Sonntag und Montag in Peſt fortgeſetzt werden
Nach Mitteilungen von zuſtändiger Seite hält der Eindruck vor
daß obzwar die Gegenſätze noch groß ſind die Verhandlungen
doch zu einem Ergebnis führen dürften

Juternationgale Arbeiterſchutzkonſerenz
Die geſtrige Sitzung der Jnternationglen Arbeiterſchutzkonferenz

in Bern war der Beratung über das Verbot der gewerblichen
Nachtarbeit der Frauen gewidmet ſpeziell über die
Anwendbarkeit der Konvention in den Kolonien wo die Ver

ltniſſe von den heimiſchen oft ſehr verſchieden ſind Die eng
ſchen Delegierten brachten einen Antrag ein auf Einſetzung

einer ſtändigen internationglen Kommiſſion welche die Dürch

7 r W Da dlentrages einer gewiſſen Oppoſition begegnete wurde ſieauf dente verſchoben ſi
n Jnſtünt für internationgles Recht

ern vormftteg wurde in Genf die T des Ultutse
n er Bürgermeiſter hlelten BegrüßmgsanlprachenEtwa 50 auswärtige Juriſten nehmen an t Berakangen teil

Troppau leidet eben an der

die beſte goldene Uhr genommen und in ſeine Taſche
geſteckt hat

Von vielen wurde Geld verlangt Jm allgemeinen ſoll von
den Juden an Offiziere Soldaten und Polizeiwächter über
150,000 Rubel Löſungsgeld abgegeben worden ſein Wer kein
Geld hatte wurde unbarmherzig nledergemetzelt

Entſetzliche Szenen ſpielten ſich in den Kellern ab wohin die
Un glücklichen geflüchtet waren Eine Frau erzählte daß man
dort den vor Durſt verſchmachteten Kindern Harn zu trinken gab
Montag den 28 wagte ſich ein Jude aus dem Keller beraus
um ſeinen vor Durſt fiebernden Kindern Waſſer zu holen Ein
Offizier ſah ihn das Waſſer tragen und befohi es auszugleßenDer Vater verſuchte noch einmal Waſſer zu bolen Es wurde
derſelbe Befehl gegeben Und zum drittenmal da erlaubte
endlich der Offizier Waſſer zu bringen und als der Glücdkliche
das Waſſer herbeigebracht hatte ſtieß der Offizier eigenhändig
den Eimer um und ſchüttete das Waſſer aus Es iſt nach
der Anſicht verſtändiger Perſonen anzunehmen daß der Mord
des Polizeimeiſters Golz ew zum Zwecke der Provokation durch
angeſtellte Holigans bewirkt worden iſt da auch dieſer Polizei
meiſter ganz wie in Bjeloſtok ſich größter Beliebtheit unter der
Bevölkerung erfreute Sein Tod rief ein allgemeines Gefühl des
Entſetzens hervor

Auch Offiziere nahmen ander Plündernung e teil
Nach dem Pogrom ließ ein Offizier ſeinen bekannten jüdiſchen
Schneider zu ſich kommen und bot ihm eine ganze Menge von
geplünderten Kleidnngsſtücken zum Kauf an Er meinte dabei
der Schneider ſei ihm zum Dank veynpflichtet denn nur durch
ſeine Fürſprache ſei er und ſeine Familie am Leben geblieben

Jhre Arbeit verrichteten die Soldaten ganz programmäßig
und zwar auf folgende Weiſe Kleine Trupps von fünf bis zehn
Mann mit oder auch ohne Begleitung von Polizeibeamten gingen
von einer jüdiſchen Wohnung zur anderen ſchlugen die Türen
ein gaben vor eine Hausſuchung vornehmen zu müſſen forderten
die Auslieferung von hier verſteckten Revolutionären und falls
die Unglücklichen ſich nicht mit Geld loskaufen konnten plünderten
metzelten und ſchändeten ſie

Der ruſſiſche Kadettenkongreß

Die Neue Hamb Zta meldet aus Chriſtiania Die nor
wegiſche Staatsregierung genehmigte die in Rußland und
Schweden verbotene Abhaltung des Kon greſſes der
ruſſiſchen Kadettenpartei innerhalb des Königreichs
Norwegen

Die Naphthainduſtrie
Die Arbeiten auf den Naphthawerken von Nobel und

Rotbhſchild in Baku ſind wieder aufgenommen worden Mithin
wird überall außer in Balachany Rothſchild wieder gearbeitet

Eine ausländiſche Adreſſe an die frühere Duma
Das Blatt Roſſija greift in einer Ueberſicht der ausländiſchen

Preſſe heftig den in gewiſſen politiſchen Kreiſen des Weſtens
aufgetretenen Gedanken an an die frühere Duma eine Adreſſe
zu richten Das Blatt führt aus die Ausländer hätten da ſie
von den in einem Lande beſtehenden beſonderen Umſtänden nur
unvollſtändig Kenntnis hätten nicht die nötige Kompetenz die
repräſentativen Einrichtungen irgend eines Volkes zu loben oder
zu tadelu Die Verfaſſer der Adreſſe würfen ſich durch ihr Vor
gehen ats Richter über die ruſſiſche Volksvertretung auf und
ariffen dadurch daß ſie ihre Meinung über die zukünftige Duma
der ſie die von ihr zu beſolgende Halkung diktlerten äußerten
der Meinung des ruſſiſchen Volkes vor Ein ſolches Vorgehen
ſei eine Negierung der Jdee der Volksvertretung und eine dieſer
Jdee zugefügte Beleldigung

Wie der Lemberger Slowo polskle aus Worſ
begann daſelbſt eine Maſſe na uns weiſung beſchäſtiioſer und mit Legitipjgflonspapleren nicht verſehener Berſoyen

Miniſterrat beſchloſſenen Maßregeln zur Vermehrung der
militäriſchen Rüſtungen ſeine Entlaſſung eingereicht

Der Achtflundentag in Nordamerika
Präſident Rooſevelt verfügte daß der Achtſtundentag iv

allen Regierungswerkſtätten einzuführen ſel

Der enbaniſche Aufſtand
Die Vertreter der verſchiedenen Parteien unterbreiteten dem

amerikaniſchen Kriegsſekretär Taft und dem Unterſtaatsſekretär
Bacon eine Aufzeichnung ihrer Anſichten und legten ihnen
die Bedingungen vor unter denen ſie gewillt ſeien Frieden
zu ſchließen Kriegsſekretär Taft erklärt in einem Jnterview
ſeiner Schätzung nach ſeien zehn Tage nötig bis ſein Werk
vollendet ſei Die Tatſache daß Vertreter aller Parteien bei
ihm und Bacon vorgeſprochen hätten ſei ein gutes Vorzeichen
für den Erfolg der Miſſion

Auf Wunſch amerikaniſcher Kaufleute ſchifften die Kriegsſchiffe
Marietta und Pixie 600 Marineſoldaten in Cienfugos

aus
General Tunſton erhält den Oberbefehl über die amerika

niſchen Landungstruppen falls ein Vergleich zwiſchen Palma
und den Jnſurgenteun unmöglich ſein ſollte Die Generale Barry
und Duval ſind aus Deutſchland zurückgerufen worden um
unter ihm Befehle zu übernehmen Die Schlachtſchiffe

e Loniſiana und New Jerſey wurden nach Cuba
eordert

OeſterreichUngarn
Der Kaiſer Frauz Joſef hat dem Statthalter von Mähren

Da Zirotin die erbetene Entlaſſung ans dem Amte ge
währt

Provinzialnachrichten
Gorsleben 20 Sept Ein ſchrecklicher Manöver

unfall dem leider ein Menſchenleben zum Opfer fiel er
eignete ſich am Dienstag nachmittag auf dem Riete bei Gors
leben Die dort aufgeſtellten Artillerie Geſchütze lockten Neu
gierige heran und der Landwirt Fritz Lutze wollte mit ſeinem
7 jährigen Söhnchen die Kanonen in nächſter Nähe beſichtigen
und muß jedenfalls in dem Augenblick an dem Abzngsgriff ge
zogen haben als ſein Söhnchen in den Lauf der Kanone hineinſah
Der Schuß krachte und das Kind lag mit zerſchmettertem Kopfe
tot am Boden

Magdeburg 20 Sept Liebesdrama Heute nacht
verſuchte der wohnungsloſe Arbeiter Rudolph auf dem Johannis
kirchhof die Arbeiterin Hedwig Streithoff zu erſchießen Dannverletzte er ſich ſelbſt durch einen St in den Mund an
ſcheinend ſchwer Er wurde nach der altſtädtiſchen Kranken
anſtalt gebracht

Leipzig 20 Sept Beim Umbau des alten Rat
hauſes des berühmten Wahrzelchens der Stadt das äußerlich
in der dreleinhalb Jahrhunderte erhalten gebliebenen Form ad
ferner beſtehen bleſben ſoll wurden verſchiedene intereſſante
Entdeckungen und Funde gemacht So fand man in der großen
Ratsſtube binter einer Holzverkleidung einen gehelmen eiſernen
Schrauk Der Schrank hat vermutlich in früheren Zeiten zur
Aufbewahrung beſonders Aktenſtücke gedient Ferner
wirde ein durch eine eiſerne Falltür abgeſchloſſener unterirbiſcher

u mieldet Gang enideckt der wahrſcheinlich zur Aufnodme des Stadtſchatzes
n Kriegszeiten beſthumt war Jm Dachgeſchoß befanden ſi

vier große Oelgemälde die Szenen aus dem deutſch franzöſiſchen
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Kriege darſtellen Auch ſeltene Steine in goktiſchen Profilen
wurden hinter aktem Mauerwerk gefunden Der Erneuerungsbau
des geſchichtlich bedeutungsvollen Hauſes das im Jahre 15
Hieronymus VLotter errichtete wurde im Spätheröſt v ſt in An
griff geommen nachdem das nene Rathaus das ſich ſchon
heute als zu klein erweiſt ſeiner Beſtimmung übergeben war
Die bei den Bauarbeiten gefundenen hiſtoriſch wertvollen Gegen
In ſollen ſoweit angängig in einer Sammlung aufbewahrt
verden

Runſt und wiſſenſcehaft

Wilhelm Raabe verſendet folgende Dankſagung Von meinem
jetzigen Altersrecht Gebrauch mochend ſage ich hierdurch herz
lichen Dank für all das Schöne und Gute was mir dieſes Jahr
zum 8 September geſagt und getan worden iſt

ch Bühneuchronik Des Weimarer Regiſſeurs Karl Weiſen
Dramen Tetralogie Je ſus wird ins Franzöſiſche und ins
Ruſſiſche überſetzt werden Franz Naval der wie gemeldet
mit Ablauf dieſer Saiſon aus dem Verbande der Berliner Hof
oper ſcheidet iſt an die Wiener Hofoper von der er nach
Berlin kam zurückengagiert worden Emanuel Reicher
wird in dieſer Spielzeit ſeine künſtleriſche Tätigkeit nicht allein
dem Berliner Leſſing Theater widmen Jm Einverſtändnis mit
Dr Brahm hat er mit Direktor Varnowsky einen Ver
trag abgeſchloſſen der ihn verpflichtet an hundert Abenden
im Kleinen Theater aufzutreten Jn der Privatklage
ſache Pr Bergmanns des Verfaſſers der Broſchüre
Der Fall Reinhardt gegen Siegfried Jacobſohn

wegen Beleidigung und Verleumdung iſt der Hauptverhandlungs
Ztermin vor dem Berliner Schöffengericht auf Freitag anberaumt
worden Es ſind zahlreiche Zeugen geladen Das Stettiner

Bellevnetheater deſſen bisheriger Beſitzer der Theaterdirektor
B Türſchmann war iſt jetzt an die Schauſpieler Kunert und
Gollbach vom Kleinen Theater in Berlin verkauft worden
Der Kaufpreis beläuft ſich auf 800,000 M Jn dieſer Summe iſt
auch der Theaterfundus einbegriffen

r Kleine Mitteilungen Der Dorvater Chirurg Profeſſor
Zöge Manteufel Profeſſor Fenomenow Petersburg Dr Lang
Moskau wurden nach Jaßnajapoljana zu der Gemahlin

Tolſtois berufen Sie iſt an einem krebsartigen Geſchwür
erkrankt das operativ entfernt werden ſoll Der un
längſt in Bologna verſtorbene Profeſſor der Plychiatrie
F Roncati der 40 Jahre lang Direktor der Bologneſer
Jrreyanſtalt war hat eine Million Lire hinterlaſſen zum
Zwecke der Erricht ung einer Heimſtätte für die von der Anſltalt
entlaſſenen Kranken Aus Alexandrien wird berichtet
Jn der Menas Stadt in der mareotiſchen Wüſte wurden
von der Expedition Kaufmann Falls vier Friedhöfe entdeckt
darunter der Hauptfriedhof im Süden des Stadtweichbildes
Den Toten waren kleine Terrakottalämpchen und Menaskrüglein
von bisher unbekannter Form beigegeben einigen auch ein
Schmnuckgegenſtand Eine ſeltene Beſtattungsform das Teich
gräb wie es in der Oelbergkatakombe vorkommt wurde im
Hauptcoemeterium nachgewieſen

Germiſchtes
Fleiſchbergiftung Von den durch Schabefleiſch in Berlin er

er Perſonen iſt der Strumpfwirker Uhlemann jetzt ge
orben
Fenersbrunſt Jn Hamburg entſtand in der Farbenfabrik von E G von Höveling durch Funken aus 3 Harz

mühle eine Exploſion die die Fabrik in Brand ſetzte und großen
r geruchochte Der Arbeiter Mieske wurde lebensgefähr

ch verletzt

Neun Arbeiter unter den Trümmern eines Neubaues Beim
Einſturz eines dreiſtöckigen Neubaues am Paſtorenweg in
e rlinsep wurden neun Arbeiter unter den Trümmern be

graben
kamen mit leichteren davon Der Neubau war vorgeſtern
gern worden Die Urſache des Baunnglücks iſt noch nicht

mrttelt

Defraudanten Jn München Gladbach iſt der Lehrling einerSpinnerei mit 28,000 M durchgebrannt die er im Auſtroge des

Geſchäfts bei verſchiedenen Banken einkaſſiert hatte Der
Rendant der Sparkaſſe zu Wroniawy Lehrer Romecki iſt wegen K
Unterſchlagungen verhaftet worden Die Höhe der Verun
treunngen iſt unbekannt ſie ſoll aber weit über 10,000 Mark
betragen

Die Liebe Wie die Tribuna in Arad mitteillt hat der Großwardeiner Domherr Dr L Pallady der Mitglied e de
biſchöflichen Konſiſtorinms war auf alle ſeine kirchlichen Aemter
reſigniert um ſich mit der Volksſängerin Tuczek zu ver
heiraten Der Vorfall erregt die größte Senſation

Das Eiſenbahnunglück bei Grantham Aus London wird
gemeldet Es iſt jetzt feſtgeſtellt worden daß bei dem Eiſenbahn

et bei Grantham 10 Perſonen getötet und 16 verletzt worden
md

Brand in der Ansſtellung Jn der nationalen Aus
ſtellung in Bukareſt brach Feuer aus Sämtliche Feuer
wehrpoſten wurden alarmiert denen es gelang den Brand zu
lokaliſieren Nur eine Waſſerrutſchbahn brannte ab deren
Unternehmer verhaſtet wurde weil er beſchuldigt wird das
Feuer angelegt zu haben Als Motiv dafür gilt Rachſucht weil
n gen deres Unternehmen der gleichen Art beſſere Geſchäfte
a

Der Brand der Docks von Buenos Aires Wie die Blätteaus Buenoss Uires melden enthielten die Docks in de Feuer
ausgebrochen war 30,000 Tonnen Ware meiſt deutſcher Herkunft

Der Verluſt wird auf 5 Millionen Piaſter Papier geſchätzt Die
Entſtehungsurſache iſt noch nicht bekannt Fünf Beamte find
verhaftet worden Das Depot das 2 Millionen Franken gekoſtet à
hat iſt vollſtändig zerſtört

Erdbeben Wie die Blätter aus Toblach melden ſind in
der vergangenen Nacht im Anverſpürt worden 6 wozzatale 4 leichte Erdſtöße

W üGvGGOO snQÜaaaSport Zeitung
Radfahrſport

Der Steglitzer Große Europa Preis abermals ver
Der Große Preis von Europa der die fabrer Robl
Nat Vutler und Demke in BerlinSteglliz am Starit vereinigen
ſfollte mußte am Mittwoch wegen Regens abermals ver
ſchoben werden Er ſollte nunmehr geſtern Donnerstag falls es
dos Wetter geſtattet zum Austrag kommen Sollte dies wiederum

n r W eer e Dur endgültig aufge
ahrer anen erweiten Verpflichtungen nach

e

Hriefkaſten der Saale Zeitung
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsqulttung veizufügen

a N 24 Der Vater hat die Pflicht für das Kind zu ſorgen
v zu erziehen und zu beaufſichtigen aber auch das Recht ſeinen

ſentralt u beſtimmen Er kann die Heransgabe von jedem
i angen der es ihm widerrechtlich vorenthält Andere Be

mwmungen kann nur das Obervormundſchaſtsgericht treffen
er Mann hat die Verwaltung und Nutznießung der eingebrachten

56 ihr auch die zur Führung eines abgeſonderten

Fünf von ihnen erlitten ſchwere Verletzungen vier G

ſtellung des ehelichen Lebens zu verweigern ſo muß ihr der Ehe
mann den Unterhalt durch Entrichtung einer cner re

3

forderlichen Sachen aus dem gemeinſchaftlichen Haushalte heraus
geben ſofern ſie für ihn enibehrlich ſind Schließlich kann die
e auch beim Gericht die Herbeiführung der Gütertrennung

eantragen

Tetzte Nachrichten und Telegramme
Die Feſttage in Baden

Karlsruhe 21 Sept Der Kaiſer empfing geſtern nach
mittag in ſeinen Gemächern den Beſuch des HKönias der
Belgier und nahm ſpäter die Meldung des Flügeladjutanten
und Militärattaches in Wien Hauptmanns Grafen v Kageneck
entgegen Der König der Velgier iſt nach 4 Ubr nachmittags
wieder abgereiſt Prinz Max begleitete ihn zum Bahnhof

Karlsruhe 21 Sept Geſtern abend 6 Uhr verſammelten ſich
in der Schloßkirche diejenigen Perſonen die zu der kirch
lichen Feier des goldenen Ehejubiläums des Groß
herzogspagares und des ſilbernen Ehejubiläums
des ſchwediſchen Kronprinzenpaagres geladen waren
Die ganz in weiß gehaltene feſtlich beleuchtete Kirche
füllte ſich mit den Herren und Damen der Hofgeſellſchaft
in Galauniform und in Courroben Die beiden Galerien
waren mit Generälen und den Hofbeamten und Ehrendamen
ſowie mit den Offizierkorps der Gaxniſon und den Vertretern
der ſtädtiſchen Behörden beſetzt Auch waren Devputaklonen
der Studentenſchaft und Vertrekerinnen des Frauenvereins zu
gegen Jn der Hofloge verſammelten ſich das diplomatiſche
Korps und die hier eingetroffenen beſonderen Vertreker Am
Altar ſtand die Geiſtlichkeit Jn felerl chem Zuge nahten unter
brauſendem Orgelſpiel die Fürſtlichkeiten Voran ſchritt der Kaiſer
welcher die Uniform ſeines badiſchen 110 Jnfanterie Regiments
mit den Abzeichen eines Generalfeldmarſchalls trug und die
Kaiſerin welche eine Courrobe von Silberbrokat und reichen
Diamantſchmuck angelegt hatte Die übrigen Fürſtlichkeiten
ſchloſſen ſich an Hierauf betraten der Großherzog in General
oberſten Uniform auf ſeinem Stock geſtützt und die Großherzogin
das Gotteshaus die Großherzogin mit dem goldenen Kranze im
Haar und in einer blaßgelben Robe mit Silberſtickerei Un
mittelbar darauf folgten der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin von Schweden dieſe mit dem Silberkranuze
geſchmückt Weiter ſchloſſen ſich an der Erbgroßherzog und die
Erbgroßherzogin von Vaden Prinz Guſtav Adolf von Schweden
und Prinzeſſin Guſtav Adolf von Schweden ſowie Prinz
Wilhelm von Schweden Die beiden Jubelpaare nahmen vor
dem Altar Platz zur Seite des Großherzogspaares der Kalſer
und die Kaiſerin die übrigen Fürſilichkeiten ſaßen weiter zurück

Nach einleitendem Chorgeſang hielt Oberkirchenratspräſident
Helbing eine Linſprache der er die Bibelworte zu Grunde legte
welche ſchon auf der grünen Hochzeit des Großherzogspaares
als Trautext gedient hatten nämlich 1 Moſ 12 V 2 Jch
will dich ſegnen und du ſollſt ein Segen ſein Nach weiterem
Chorgeſang kniete das Silberbrautpaar vor dem Altar nieder
und empfing den Segen Nach einem abermaligen Vortrag des
Chors folgte das groß herzogliche Jubelpaar Der Kaiſer war dem

ſegnete der Geiſtliche das Großherzogspaar ein indem er noch
mals an den obigen Bibeltext anknüpfte Draußen donnerte der
Kanonenſalut die Kirchenglocken der Reſidenz und die im ganzen
badiſchen Lande läuteten Niemand konnte ſich der Weihe und

der Rührung des Augenblicks entziehen Oberkirchenratspräſident
Helbing teilte noch mit daß der Großberzog in die ihm bei der
grünen Hochzeit von der Geiſtlichkeit des Landes verehrte Bibel

Großherzogspaar eine Vibel mit goldenen Beſchlägen Mit
Gebet und Gemeindegeſang ſchloß die erhebende Feier Hierauf
nahmen der Großherzog und die Großherzogin ſowie das Kron
prinzenpaar von Schweden in den Prunkräumen in Gegenwart
aller anweſenden Fürſtlichkeiten eine Defiliereour ab

Karlsruhe 21 Sept Abends S Uhr fand Feſttafel im
aleriefagale ſtatt Jedes Kuvert war mit goldenen und

ſilbernen Myrtenſtränßchen geſchmückt Rechts vom Kaiſer ſaßen
der Großherzog und die Großherzogin von Baden links der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Schweden gegenüber die
Kaiſerin zwiſchen dem Herzog von Connaught und dem Prinzen
Heinrich von Preußen

Karlsruhe 21 Sept Bei dem Feſtmahle brachte der
aiſfer einen Trinklpruch aus in dem er bat dem Jubel

paare ebenfalls ſeine Gratulation und ſeine herzlichen Wünſche
darbringen zu dürfen Er ſprach ſeinen Dank gegen Gott aus
der das Jubelpaar ſo berrlich geführt habe und allen zum Vor
bilde habe ſein laſſen Möge Gott dem Jubelpaare auch
fernerhin ſeinen Lebenspfad ſegnen Der Kaiſer ſtreifte
dann die große Zeit des Vaterlandes indem er daran
erinnerte und die Hoffnung ausſprach daß ſo lange
ein deutſches Herz in deutſchem Buſen ſchlage nie
mals der Mann vergeſſen werde nnd vergeſſen werden
dürfe der der erſte war der ſeine Stimme erhob um der Sehn
ſucht des deutſchen Volkes nach Wiedererrichtung des Deutſchen
Reiches die Wege zu ebnen und den neuerſtandenen Kaiſer zu
begrüßen den das Volk ſo lange erſehnte Der G
hob in einer kurzen Erwiderung hervor daß das Feſt durch die
Anweſenheit des Kaiſerpaares eine beſondere nationale Be
deutung gewinne Er gelobte daß alle dazu Berufenen immer
von neuem trachten würden die hohe Stellung des Kaiſers im

e wen J r danker Verehrung bitte er die anweſenden Gäſte einzuſtimmenin das Hoch auf den Kaiſer und die Kaiſerin t
Karlsrube 21 Sept Die Jllumination der Stadt die

bald nach Eintritt der Dunkelheit begann mache überall einen
impoſanten und en Eindruck Das Gedränge in den
Straßen war an vielen Stellen geradezu lebensgefährlich da
die Zahl der Feſtbeſucher gewaltig angewachſen iſt

Der Kaiſer hat dem Prinzen Guſtav Adolf von Schweden

S d n c den Prinzenilhelm von weden à la euite des Grenadlerregiments KöniFriedrich III geſtellt ouis
Zur Bekämpfung der Sänglingsſterblichkeit

Berlin 21 Sept Das am 10 Januar gegründete unter dem
Protektorate der Kaiſerin und Königin ſtehende Komitee für die
Errichtung einer Anſtalt zur Bekämpfung der Säuglingsſterb
lichkeit hat durch ſeinen Arbeitsausſchuß die Vorarbeiten ſoweit
beendet daß jetzt in allen deutſchen Bundesſtaaten und in den
preußiſchen Provinzen Organiſationen zur Mitarbeit für die
Zwecke der Anſtalt in erſter Linie zur Sammlung von Beiträgen
ger worden ſind Es iſt bereits dank der wertvollen Unter
tützung der Miniſterialdirektoren Althoff und Förſter vom
Kultusminiſterium eine erfreuliche Zahl von namhaften Beträgen

ch das r ſowie übert genommenen Baupläne ſoll zu Beginn des neuenJahres dem Komitee Bericht erſtattet werden e t
e

Chriſtianig 21 Sept Der König und dle Königlam 4 Oktober den däniſchen Hof Z ſuchen t Se re
Königspaares in England wirdder in Berlin Mitte Dezemder d Ende Okiober

Steltin 21 Sept Wie der Oſtſee Zeltung gemeldet wird
iſt das Herrenhausmitalled Landrat a D vofrüh auf ſeinem Gute Parſow geſtorben n Gertagh gekzern

Michelſtadt 21 Sept Der Landtagsab geordnetHänſel iſt geſtern nacht 13 Uhr einem Sehlagauſ en eüeget t

Güter der Frau Iſt jedoch die Ebefrau berechtigt die Her

Großherzog beim Niederknien behilflich Mit herzlichen Worten

roßsberzo a

w fte Arbeiterin liegt ſchwer krank danieder Os daKind e der irt gekebt hat iſt noch nicht feſtgeſtellt
Efſen 21 Sept Vor dem Bahnhof Kupferdrehß ar eine

in einen Güterzug infolge falſcher e ichene r Ein Vegaltr d el die Lokomotive und
ünf Wagen wurden ſchwer belchädigt

London 21 Sept n rer Gehejmuls umagibt
die Urſache der furchtbaren Kataſtrophe in Grantbam
Der dienſttnende Aufſeher der Bahn in Grantham erklärt
Aamtlich daß abſolut niemand ſich finde der Licht auf das Nicht

anbalten des Zuges werfen könne Warum der Lokomotivführer
nicht anhielt werde wahrſcheinlich nie aufgekärt werden da
er und der Heizer ſofort getötet wurden Einem Gerücht zufolge
hat man beide während der Durchfahrt durch den Bahnhof
im heftigem Kampfe geſehen und ſchließt daraus das einer von
n plin geworden iſt oder einen Anfall von Delirlum
erlitten hat

Drontheim 21 Sept Bei dem Begräbnis des Architekten
Chriſtie legte der deutſche Konſul Jenſſen als Vertreter Kaiſer
Wilhelms einen Kranz nieder

vmmw Ö2Leitung Otto Sonne
BDerantworllich für den pollliſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſür den lokalen Teil Erich Beuth ner für Proevinzialnachrichien
Albert Herling für das Feunilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Exnſt Böhme für den Jnſeratentehl Carl
r Druck und Werleg von Otto Hendel Säümtlich in
alle a S
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Dörstewitz Rattmannsdorfer Braunkohlenindustrie Ge
sellschaft in Halle a S In der vorgestrigen Aufsichtsratesitzung
wurde bveschlossen der für den 24 Oktober einzuberufenden
Generalversammlung vorzuschlagen aus dem Gewinn des ab
gelaufenen Geschäftsjahres ca 71000 ca 59000 d zu Ab
schreibungen zu verwenden und 5 Proz Dividende wie i kür
die Vorzugsaktien 3 2/2 Proz für die Stammaktien zur Aus
schüttung zu bringen

Aktiepngesellschaft Reußengrube Brdfarben und Verblend
zteinfabrik zu Kretezschwits bei Gera 620000 I vollbezahlte
auf den Inhaber lautende Aktien gelangen am 24 September an
der Dresdner Börse zur Finführung nachdem sie dort zum Handel
und zur Notiz zugelassen worden sind

Die Kaligewerkt chaft Wintershall Reringen errichtet eine
große Chlorkaliumfabrik Die Abwässer sollen in die Werra ge

leitet werden
Braunschweig Schöninger Bisenbahn Die Generalver

sammlung genehmigte den bereits mitgeteilten Abschluß Aus den
Mitteilungen des Direktors Klinke ist erwähnenswert daß der
Verkehr auch im abgelaufenen Geschäftsjahre wieder stark 2zu
enommen hat und etwa 10 Proz höher ist als zur gleichen Zeit

im Vorjahre Durch die Stillegung des Kaliwerks Asse erwächst
der Gesellschaft Kein Verlust da Ersatztransporte durch die Aufrechterhaltung des Betriebes der Chemischen Fabrik des Assewerkes
gesichert sind An Stelle des turnusgemäß ausscheidenden Auf
sichtsratsmitgliedes v Schwartz Hessen der Vorsitzender des Auf
sichtsrats war und gebeten hat ihn nicht wieder zu wählen wurde
Direktor Mühlen Köln in den Aufsiehtsrat gewählt

Roheisenerzengung im August Nach den Ermittlungen des
ein Gedenkblatt habe einfügen laſſen und überreichle hierauf dem Vereins Peutseber Eisen und Stahlindusetrieller betrug die Er

zeugung von Roheisen im August 1906 insgesamt 1 064 957 t gegen
1041740 t im Vormonat und 968 323 t im Aug des Vorjahres Die
einzelnen Sorten weisen folgende Erzeugungsrziffern auf wobei in
Klammern die Erzeugung im August 1905 angegeben ist Gießerei
roheisen 190 654 168438 t Bessemerroheisen 39 066 51917 t Thomas
roheisen 692 871 634 608 t Stahl und Spiegeleisen 80906 51 012 t
Puddelroheisen 71 460 62 038 t

Rio de Janeiro 19 Sept Wechsel auf London 16

reine von Kali Muxen
festgestellt von Samusel Zielenziger Berlin u Keeen 20 Sept

Je ſ Rri
Alexanderehall 8300 8400 Hohbenzollern
Beienrode 7450 7600 HugoBrandenburg JohannashallBurbach 12,900 13,150 Justus I
Carlsfund 9400 9500 KaiserodaCecilieonhali 225 276 Ludw allDesdemona r 6250 Neustebfurt
Deutschland 5200 6260 Roland
Friedrichshall 1481 151 Ronnenberg Akt
Glückaut Sondersh 18,000 18,200 RothenbergHannor Kali Axt S SalzdeifurtKaliw A 266
Hansa 3400 3475 Schieferkaute S 1660Haittort 67 69 Scohwarzburger Sal eHeldburg 94 95 Siegfried I h 28560Heldrungen 3250 8sigmundshall 255 260Hereynia WViihelmehall 132,90014,29Hohentels 10,000 10,200 Winterrhall 13,200 18 460

Ssehlnehtriehhofmarkt Leilpafg
20 Sept Markitpreise für 50 kg in Mark erste Notierung kür Lebend
zweite für Scohlachtgewieht

Auktrieb 132 Rinder und 2war 22 Oehbsen 13 Kalben 36 Lähe
51 Bullen 6841 Kälber 292 Stück Schafvieh 1508 Schwene zu
sammen 2768 Tiere

e

Ocehsen I 2 u äe 5ur kleise i nicht ausgemastete
mähig genährite junge gut genährte ältere
gering gepährte jeden Alters 2

Kalben I vollfleischige ausgemästete Xalben
u Kühen Vollfleischige ausgemästete Kühe

ältere ausgemästete Kühe
mäßig geuährte Kühe und Kalben
gering genährte Kühe und Kalben
Vollfleischige höchsten SchlachtwertesBullen mäbig genährte jüngere u genährte ältere

gering genälhrte 259
mitdere Mast und gute Saugkälber 565

e Saugkälber 60ltere gering genährte Fresser
Sohate 1 Mastlämmer und mere Masthammel 4

ältere Masihammel 42mäbiggenährteHammel Sehate Merzsechafe

2

3

4

1

2

3

4

5

1

2

3

Kälber 7 feinste Mast Vollm u beste Saugkälder
3

1

1

2

3

Sohweine L vollfleischige der feſneren Rasen
3

e Draleica diden gegrre
ing entwieckelte sowie Sauen und EberTecikſßanehe aus d

Gesohättegang in Rindern Sehaten Schweinen und Kälvern

ne eo ullen Schatten1477 dehweine 4 der e
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Waren und Produktenberiohtse
Getretde Mahlen Erneunguniaooe aew

Magdeburg 20 Sept Amtl Notlerungen otler urerstehen iel bar 1 kg neuo ad Station 33 t c
Weizen stetig engl gut a mittel 159 185 geringBSommer Weizen gut 167 170 mittel 101 166 Kolden Sowmer

178 183 mittel Rauh gut 1014 162 ausländ gut 184
kest inlindieeher gut 15 58 malttel M

Eieleben 21 Sept Jn dem Abort der Do itti 4wurde eine Kindesleiche gefunden Die Mutter e
Roggenaus gutehe



nene

Febr
Juni

e e V
on don 20 Sept 96 Javazuoker rubig I000 10 ah 9 aRohu Räbenauexer n loco 9 sh 62 d

Kaſſfee
Hamburg 20 Sept 6 Uhr Kaffee good average Santoseper Sept 37,00 äd Dez 37,50 Gd März 37,756 Gd Mai 38,00 Gd

tet
Hamburg 20 Sept Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack

4 n See c a ne e a e r e 4an t nen t e n e ene e ene n e e en ee e e e eer runder gut 157 129 ameritaniseher bunter gut
T Sornn 20 gept Frähmarukt ſamtlien kestgestelito Preise

di 173 175 Sept M Roggoen inländR inlänäd ruuetcernis mittel
i gering lis be gute 156 168 russische und Donau leiehte

u V

Febr März 6,07 März April 6,08 April Mai

Meine
Hamburg 20 Sept Silber 93 25 Br 92,76 G
London Sept Silber 31916e Amstoräam Sept Bankazinn 111,265
London 20 Sept Sechluß Chilikupfer stetig 88 ILatrlI

3 Mon 88 Zinn foest Straits 184 3 Mon 1824 Blei stetig

ne W

und g t20 124 sehwere amerik 116 118 alles ab Bahn u frei Amsterdam 20 Sept Java Kaffee good ordinary 34,00 an 18 169,rer Hater märk moekienb pomm posen sehies fein Havre 20 Sept Sohlußbericht Kafloe good average Santos i c ää
166 176 wittel 154 166 gering 150 163 ruseisoher und Donau Sept 45,75 Dez 465,650 März 465,75 Mai 46,00 Stetig warrants ö4 sh 6 d re

Glasgow 20 Sept Schlub Roheisen
warrants Middelsborough 54 sh 6 d

Chemische Produkte
London 19 Sept Chilisalp ord 11 sh 3 raf 11 sh 9 d

mittel u gering 149 153 russischer fein amerikah Bahn trät Wagen Mais amer mixed e 144,650 146,00 Mixed numbersabfallender runder 128,50 132,00 ab Bahn u frei Wagenrbaen imängisene u ausländisene Putterware mittel 167 162
feine und Taubenerbsen 170 180 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,60 24,76 Roggen
mehl 0 und 1 20,60 22,90 Weizenkleie 10,00 10,60 RoggoenKIeie 10,20 10,60 ab Mühle

Hamburg 20 Sept Weizen fest meoklenb u ostholstein

Spiritus
Nordhausen 20 Sept Branntwein 46 90 Vol für 100 Ag ohne

Faß ab Bronnerei loco und Sept Oktober 67,75 68,75 AM desgl
40 Vol 60,50 61,60 M

Hambürg 20 Sept Spirlitus ruhig Sept 16,60 Sept
Okt 15,60 G Okt Kov 16,60 G

Paris 20 Sept Spiritus ruhig Sept 44,00 Sept Okt 41,76
Okt November 41,76 Nov Dez 43,00 Wasserstünde bedeutet über unter Null

175 181 Roggen fest mocklenb u altmärk 154 161 russcif 9 Pud 10/15 Sept 107,50 A Gerste fest swüdruss eit di etrolenm Saale und Wuoe100,50 Hafer fest holst u mecklenb 159 170 d ais ruhig Hamburg 20 Sept Petroleum stetig Stand white loco 7,00 Artern Brüokenpegel 19 Sept 0,60 20 Sept 0,60Amerie mixed eit por Sept 103,50 a Plata eit Sept Okt 108 Antwerpen Sept Sehluß Raffinfertes Type weiß loco Weißenfels Oberpegol 2,40 2,42 2
Antwerpen 20 Sept Weizen fest Mais fest Hafer stetig 19,650 bz Sept 19,50 Okt Dez 20,00 B Ruhig do Vnierpegoi 70,02 o 6

Gerste stetig New Toru 26 Sept Telegr Petroleum Standard white in Trotha 20 21 mNew Nork 20 Sept Telegr Roter Winterweizen Looo New Vork 7,60 in Philadelphia 7,46 Reſined in Cases 10,00 Credit Alzloben Oberpegel 19 2,42 20 2,43 1
80 vorigo Notierung 79 Weizen Sept 795 79 Dez 822 Bulances at Oil City 1,68 do Unterpegoel 1,28 1,36 882 Mai 842/4 8372 Mais Sept 56 86 Dezbr 521/2 52 Bernburg 0,90 0,96 5Mat 50 497/8 Alehl 3,15 3,15 Getreidefraeht 19 16 Olannten Ole Fettwaren Kalbe Obeorpegel 14 a 1,48 4Ghieago 20 Sept Telegr Weizen Sept 729/2 72174 Dez Bremen 20 Sept Schmalz höher Loko Tabe u Firkinz do Unterpegel 0,36 0,46 10

Mais Dez 434 48
Knuartoſtelmehl und Stärke

Berlin 20 Sept Kartoffelmehl und Stärke 16,765 17,26749 74975 462 Pf in Poppyeleimern 4792 P tHarburg 20 Sept Raböl rubig verzollt 64,00 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblstt
Köln 20 Sept Ifüböl loco 66,00 Okt 665,60
Antwerpoen 20 Sept Schmaiz per Sept 112,00 Iaor BlhbeN

in Feuchte Stärke 3 lin Magdeburg 20 Sept Kartoffelstärke und 2fehl 17,00 17,25 ort r r en r stetig Sept 67,75 r t rig r s
Zuelker Now Vork 20 Sept Telegr Schmalz Westorn steam 9,20 Prag 7 wilenverg 4121 171

l Magdeburg 20 Sept Nach scharkem Rückgang gewann Rohe und Brothers 9,40 Jungbunzian 0,24 4 Roblau o 12 1i Abendbörse 20 25 Pfennig auf venes Eingreifen Amoerikas Chicago 20 Sopt Telegr Sohmalz Sept 8,82 Jan 7,72 Iaun 2 0,23 2 Barby 0,80 6h Hamburg 20 Sept nachm 6 Vhr Räben Rohzueker 1 Prod Pardubliz 0,17 2 agdevntg 0,94 7
un Basis 88 90 Rendement neue Usanee frei an hord Hamburg por Wolle Baumwolle Brandeis 0,08 a Iangermde 41,24 2nun Sept 18,90 Okt 18,80 Dez 18,60 blärz 18,86 Mai 19,05 Aug 19,30 Bremen 20 r Baumwolle stetig Upl middädl loco 63 Molnik 0,20 4 Wittenberge 0,95 9in Mlatt Liverpool 20 Sept Sohluß Raum wolle Umsatz 6000 Ieitmeritz 9,18 64 Dömitz Peg 20 0,18 8 tp ph Faris 20 Sept Rohzucker rubig 88 e neue Kondition 23,25 davon fär Spekulation unä Exporf 500 B Tendenz Ruhig a 20 40,12 7 auenb burg 19 0,29 10

l 73 257 Weiber Zucker stetig No 3 für 100 kg Sept 27 Okt Amerikanſaohe good ordinary Lieferungen Willig Septbr ,22 Dresden 1,361 4 tl 27 Okt Jan 2778 Jan April 2958 Sept Okt 5,10 Okt Nov 6,04 Nov Dez 65,63 Dez Jan 6,04 Jan Aausstg Von den oberen Plätzen werden 41 em Wucehs gemeldet

l Oesterr einhtl Rente 4 68,7662 Vr Hyp A B abgk 4 100,00b26 im Borliner Börse a Am TiI Spog freo 13,469 do do do 3 94 600 Industrlie Aktien Obligationen von Ind Ges r en
u W umän Anl v 1894 4 95 328 do unk bie 1913 t C Wenn Akt Ges f Anil Fabr 705,256un 20 September do do v 1906 4 91,802 ereus Prab Be 8 x a n a S e r do e Unn o n et Im r l

e 186 10 M F 7 t 2un Prgänzung zu den telephon t i r e v a 3 e 12 10 Annaburgor Steingut 10 167,75b20 augen iekt Ges Harpener eonv 1892 468,900
un Meldungen im gestr Abendblatt o Co 1or 35 u o Archimedes 6 181,250 rer do unk o7 4 ſl 8 o Cons 89 25 10r 478 ob do 8 XXVIIuuk 15 4 101 7560 Anhalt Kohlenwerkel 4 98,900n do ony Obligat 321 65,000e0 do S XXVI un 19 32 9000 e e Berl Riokir Werk Sorge ine 8n S Sehweg st R oi u un 19 35 28 s Balece Tellering Co 8 69 so lertr Werke 4 01,50wfIIeltos elektr 292 67 80 be Jn ehwed St R A v 3 40 XXIV unk 12 392 96 ob Berlin Charl Bau freo 415 0020 49 40 n 99 100,252e fibernia 1968 4 101,900 vun r e ukar Staat A 88 ev I 90 e do I 0b unk 09 4 69,90 e Berl Untonbraueret 6 128,90 e 100 809 Höcnster Farbw 103,800 un Berlin Wechsel ö Lombaräd 6 do do Kleine 4 99 00 do Com Ob II 10 4 102,250 40 Boele Br ev nin 8 145 80 Braunsehw Kohlen 4 101 600 IIohenfols Gew 416 104 700

u Amsterdam 4 Brüssol 3 Buen Air do 500 T 4 do do I unk 12 33 100 agte do Spand Berg Br 7 153 s00 Buderus Pisonwerke 4 103,800 Gebr Körting u 101 ob
l Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I 4 83 o do do III uak 12 3 98 o do Röniget Br 7 123 90 e urbach Gewoerlsech 5 100,7502 Krupp Gussstalil 4 102,00tesh Magen ö Lissabon Iissab do 862000 M 4 86 v u 4 101 as0 do Ptotterberg Br 14 239 750 Dharlott Wasser w 4 1102,500 L gurahütte 4 100,759 n
n e di er 727 raunicihrinainä i 217759 Hanne 14 112 771 e e K 4 vn 4 echwed IIyp Präbr S 75 Breslauer Ollabrik 4 16 30226 e aphtha Gold An 97 200in Warsehau 7 e Sohwoed xändbv 4 Bäehis Boden Credit do Spritfabrik 15 265,000 Dessauer Gas 4/2106 206 Neue Bod Ges e 97 75026 d

n a r v n 5 do do rüokz 102 4s teo a W r r70 i Breuer Masch Fabr 8 139 5020 i I 106,408 do do 3/2 92,900 Cn e do Städto Pdb v 02 4 Tun a 598 oline b Ott 20 350 r 102,800 Nordde I4 i Ungar S r rei V do S II unk b 1908 98 189 rn 350 306 Deutsch Atl Tel Ges 4 100 700 a utsoh royd 4räun g p gen be 11 p tth Wasserw 15 /4388 60220 h Hier i o do 4 100 4062d do do I II 4 87 228 n r Consol Marie Br W 4 113,500 u e r do 1902 4 180 40b2u Geldaorten und Nanknoten rer T60 reſtr pt o 8 VI in 12 7 Contin Elektr Nrbg 0 67 75228 e 9 ar 3 104,259 Ohbersehl Risenb B 4 100 600
i ne Wuiat r St s Froiburg 15 Fre r 46,40 d o er I um p o S 55 Delmenh Linoleum 20 2668,00 ort u T do Risen Ind 4 99,406e en e be e e ehe e e e e e e e e en 413372J l T do 1860 20 x o Linol Akt Rixd 122 209 80 Rybnicker Steink 102,750e Sat 95 dir de 4 M vo 168,260 o g r kündb 4 ot,ooo do Spiogeiglas Ges 17 264 2502 et do Sehalkcer Gruben 4 99,508ne a z Lear pt er du h d er ten hre en eggere a 1ieht w kran s es s 354 337202v n räm e Dürkopp Bielef M 23 408 00620 t 7 h do o 1899 4 99,506do do zu v00 Russ Prüm An do er V nnk P 10 4 o e Hart do do unic 10 le 104,00de4 v 1864 5 31 3s0 908 u Düässoldorfor ERisonh 3 157,60 e do do 190391 443 s t do o v 1868 2 227802 33 in e Sie Däasaldort Waggont 17 300,6080 r Sehuekert Elektr 4,99,00be0Amerit d 21 195 z IV war b o7 54 868 Rekert Maschinon F 9 146 2562 er Mar Berg w /2 103 250 do do 4l 102 208riſc Noten 2u 1 D 4,195de do Ser IV uak b 977 e J a do do 4 99,008 9do Coup l M ln Westpr ritter B 98 200 Elberkeld Farben 33 539 75626 f Klekeir Untern 4 90 90 siemens Halske 4 1102,006b2

n e e eeeehh ehen 33 4o e ſage r r Bank Alktien Paar nen e e rig en 17 Torezkancdd len zu Kr Se t r atkenst Gardinen 2 Sxohaie e e le n les geren e e e r i re ev I 5 raunschw Bank 5 Wreund Masch conv 12 323,506 20 September 1906 odo do kleine 323 20628 zraunschweig an Bresl Weohbsl Ranic 6 ſto6 8900 Gaggen isenw V A 6 127,60 29 vop h i auon t
XVIII unk 05 4 100 40620 CoburgerKredithenk 656 99 o Gehenk Gußstahl 0 1117,70226 Henfache Vondsa lokauor van

Heutaehe Stanſspnap Pſund o XXIXXIIuk 4 tot so0s Danziger Privafbank 7 127,2582 Gerresh Glashütten 10 227 25 c A V I 5 fIrzl Altb Landb O 32 99 256
nnd Rentenbrietfe rovinz ung o u n xv 3/2 96 25626 Dtsch Asint Bank 10 173,0302 Gladbacu Woll Ind 14 168,766 45 er I 100 100 do W r d

Staate Anleihen und Losse o S II IX XV 95 o Diseh Eff W IIahn 5 111,250 Görlitxer Eisenbbed 18 315 ob en 5 Dresd Baubankll O e 97d o S XIX 3 95 00 do II poth B Beorl 7 158 600 Grevenbroieh Masch 0 86,000 altonb Stadt An JW Roiee e wen 46609 o S XX uule b 1010 95 Gothaer Privatbhank 5 127,008 Griesheim Elektron 12 261,008 it S z Lon e
ag W iel u IIyp B Prav VII 4 100 Hamb Hypoth B 8 iea,250 IIandelsg f Grundb 4 186,25 1902 n 07 Menb AKi Brauoreiſ9 173 500

Bad St o und 09 4 3 t 4 101,00 h h r 7 132,000 IIansa Damnpfschiffg 9 133,80 40 Gr on 3 i 2rölwitz Papierfab sa P I 90 unk S 4 101,5 be Mleining IIypoth B 7 151,5090 IIarb Wien Gummi 12 2409,00 7 D Spitzenfab ILpz L 18 2393,00Br J XIII XIIIA 9900ere Preutj Nypötir A B 6 110 o Iarkcort Bergw Ges 11 1717 W u von fern Jutespinn Tit a 24 576,908
Bremor r z 90 an 57 Be Ang 3 95,00 r w2äi W e 145 IIarkort Brückenbau 32 104 70b2 o 40 e 4 162 750 do Z3 v c t Wo
r h l othaer Grunder estdiseli Bod Kr 145,250 do do St Pr 6 127 oobz r t a C Germania M F ChemW Pr P tIeäwigehütte 12 196 000 r 42 313 WGäinausiger Zuekertab 8 136 000e amort 19001 do do II 32120 000 iein ohmann 6 180 002e z a 1865 F A 3 86,000 Gohlis Bierbr St A 6 128 o08do am t e do do III IV zen 7o0 Henteche Eiſenbierrioriiüten IIerbrand Waggonk 10 211,2520 n Is597 Ser 1 gs5 300 do do Prior A 6 130,006

1,äb St An u u zu Js do do do VIu VII ieo soo ſacnenrcrer IIoffmann Stärkek 12 209,006 do 1876,/84 u 87 3/2 98 o Golzern M St A 6 131,256r 52 40 IX u IXa unk O 4 I00 600 ühb Büchon v 1902 z T Hoffmann Waggon 21 342,258 40 1690 8 11 v 87 à 98 750 Körbisdorf Zucker 7 172,750
Ostprenß Prov Anl ſ 4 ſſoa s50 do X Xa unk b 13 101 50026 Büehen V 19502 jJfotelbetriebs Ges 20 263,752 807 ar 7 i 98 Leipzig Vereinsbr 165 260 008do do u 94,398 do S XIf un b io2 c Magd Mittentu t T so Bergbau ſie 867 Se a Zu e Maſztabr Sehkeudita l 7ine u 45 e r e 3 96 259 Starg Küstr uk 19061 32 Körting Gebr 5 116,25 vie v u rig e Wir 3 nWestf Prov II III V 27 o 8 XI unk b 3 97,000 Lauchhammer conv 8 138,00228 397 3 u 97 1 Fr Schulz jr Leipzigeltow Kri zAnl k 15 4 es o Hamb TIyp Ptäbr 4 100 5028 nene Elvenb Stamen Akt Linko Wagenbau 16 281 69 43 St n jgo W e 8töhr Co Kawmg 10 168 500
Sarmen Stadt Ani 55 1022 do S 341 400 4 1101 ob T Mgdeb Bau u Kr B 5639,908 fo do 1552 4 102 oog Thüringer Gasges 16 301,069
Zerlin St Synode 02 3 87,5002 do S 401 450 4 I0 500 Futin Läbeeck 9 89,100 Magdeburg Bergw 28 520 592 n ar ooo Tittel Krüger 1 114,006do 1897 Ser III 4 102en I 1901 55 C 7 Liegn Rawitseh I,t B /2 e7,000 33 I St rior 28 25 Kiegn St Anl 1891 95 31/2 n 5harlottenb 95 99 02 32 97 o do 5 311 330 3 86 Niederlausitzer 32 72,2902 0 Ig Gas 7 1137,25 wron 993 1902 31 a ammg orz A 00Cöthen s08490959603 a n 4 e Nordh Woernig Iit A 35,4909 do Mühlenwerkel 6 116,568 Z Prescher Leutzsob 10 159,008
Horimund 16891 98 o3 3 e6 50 d do do 4 102 do Straßenbahn 8 i62 30 isenbahn Stammn Aktlen eDresäcn 1900 un 160 4 102 s do S VII unk b O8 32 97 00 Massener Berghau 148 00 b a 7600 z o Obligat von Induatrie esMeckl u W B 8 V 1,309 Auuläünid Elsenb Prlorktüten J T Aussig Teplitz 500 1 u Gewerkachaſtendo e 97 500 Heckl u W 4 I8l Meehan Web Zittau s 218,60 m Nordbahn 123 000Püsseld 88 93,94,00,05 3 96 208 do do alte u con v z 24 Mix Genest Tel F 8 140 40 b n o mm 3 Altenb Akt Brauerei 4 102,250leengen le uner os 4 o o ein Hyp B 8 II 4 10000 Anatol Bun I keins 5 103,502 jfller Spoietett 18 269,508 Buschtiehrad Iit 4 1207 225,502 Gröniwitz Papierfab
Frankfurt a M 1803 e7,908 a do VI 4 e6 teb 40 r 7277 5 102,522 Ffeu Bollevue i Li u kreo 1068 o G on et re ges Pampfpr Zwenkau /2110 e
Glauchan 1694 198 a VII unx v 1906 4 ioo iog Centa Pac I Ret ra a9 80 Fordd Risw St Altt 4 6270 r Dur Pre Art 4 50,600 Gr Leip Strassenb 4 1102 o bierst d os2 3 96 000 do VIII unK b 1911 101 b do rz M do do Vorz g Prag Dux Er Akt ,6508 II eipz Baumw Sp 4 lHsalberstedt 1062 3 86 Koel w ſss 4 70 00 o do Vorz Akt 6 87,00 NiKöln 1900 uner 4 102,00 do IX unk b 1214 4 161 osl Woron V z Nordd Jute Sp Lit A 8 128 2562 A üngd Kizenb Prior o do Centraltheater 5 91,250 Bdo 3 26 ob do conv a e 5 do do Lit B 56890,00b a rn igſ 33 n e waRürnber A 23 67,400 do uneonr b 1905 3 85,60 ar 7 Nordsee Dampkkiseh 151 50 u o o Kammgarn Sp o aa do un db b 1567 u 95 Kursk Kiew 4 83 o Rürnbr eri,e 214 2509 Böhm Nordbahn 1908 3 93,000 Malztabr Schkeuditz 4 101,500 de
büche Idw Plbr IIA a i o Macedon Gold Prior 3 90 do 1882 Golä 439,750 Mansf Gewkseh S7ev 4 100 800t anieeee o Xuner b 1919 2 56,00 a do kleine 3 674 Oppelner Zement 13 189,759 Bunte 506 i 4 100,100 Audo Kreaiivriets Mittel a 3198au Kanan Fatereh glei Be bun Bodene 53 er 5 79000 J 8 007208 deo do u 97,750 e n er do Kiew Wor uic o 4 73,00 e r do 1691 attr Siiver 498,500 o do 18954 101200 der
Kur und Reumarker V 9 h h h do Smolensk 4 70,258e r do do Gold do do 1897 4 101,206VSorddtwche Grunder Rhein Spiegelglas M 10 178,25820 tibBrabg Rentenbr 4 101,25200 II un I r00 s022e do nd Ryb unk o 4 70,00 h Weett Sprenget 14 212,0080 0 Em I 1369 5 108,753 do do 1902 4 101,800 S
Pomm Rantenbriefe 4 101 802 40 XIII un v 12 zu 96 000 NMorth Pacifie Gen L 378 06 Sache Gusest Do len 15 283 500 do Em II 13711 65 108,750 Stöhr Co Leipzig 4/2 101,750
Posensche do 4 01 2082 B Gr I Vrz 11s re Osterr Fra St B alte 3 e 402 Sgxronia Zomenttabr 8 150,00 do Em III 1874 Gold 6 I05,508 Tittel Krüger 4 093,900 ält
Preußische do 4 101 s08 n do do V 1874 3 68,6520 l I o Graz Kötfl Em IV 78 274,500 Zeitzer Par u Sol 100,750 Edo do S Xrz 10 4 es Sechl Loinw Kramsta 6,3 133,60 9 rSäeheih a 4 o zem o o S XIII 4 i06 ſete 43 47 r 71 Sehies Zink St Pr 21 451 60 Naumburg Braunk 750 ViSeblesieeke do o 2e g XIV un b b 4 igc fo Ta il Sehötterhof Br Mainz 11 170 75 0 e A FrB hw 20 TIr Lose 169,900 Kktlen uraunschw F Lose do S XVII do 100601 4 I00 e a Gold Schöneb Fr Terr G 12 186 100dark ver egelclt do o old 499,70 Schub Erbl Ritterseb Tr V 226,750 M p St brock 188 5062 do XVIII do 1910 4 too 4080 chubort Salzer 25 362,75xöin Mind r Zur d do 8 X1I do 1911 4 100 Orol Grlasi Obl 89 69,75 d Schwartzkopkt Asch 10 242 1 ob do do 3 96,500 Erzgeb Steink A V 55 1390,00 um
Meining 7 fl Lose M p St 39 o 5 o 1945 4 o 760 h Stollwerek b A 6 122 500 72 3 80,506 r r entdo S XXunxK b 1019 32/ 98 400 J J b Strals Splolk St Pr 7 129,003 pz H B u Anl B 2 F o soAuztändische Fonda do S XI 3 94 100 z ä 77 Terr Ges Halenses froo 2245 on do z a er W hStadt Anleihen und Lose o B XV a 94 00 Rie Züdweetbahn 4 70 V Cbem Werk Charl 12 2117562 7 Pi4ß 8 v zu a400 a Büdw 70,309 Ver Damp Ziegelei 8 133 o do S X do 1918 97,200 dorf St A 6 516,000 Kr ſrr o S u eonv e wok unk b 1900 4 70,50 V Xöin Hotiw Pulv 18 268 do 8 Bund O 4 162,500 ao o Pr A 21 700,000 a
r 4 e F 27 r 0blig 5 06 200 Vitahlw Zyp u Wie 13 202 2600 do D 4 102,209 Oberhohnd Fort O 10,008 gencriicn Arr i a do v 180 un b 1 75 do Gold e Voigtl Mageh St t 16 228 do 90 2 F ank b 1908 102 do Seohader 10 142,000 VGhines do v 1595 h e an a Vor 222 420 Am e 1009 02 509 Zwlok Oberbohnd 270 4375,00 ve do 2 Warnch W ,XI 4 63 o u un 4 i 40 4 102 Zwiek St Verei 160 1900 o edo o kieine 6 en o a i906 i W An 60d Westtäl Kuptor e 136,00 F I 10 222 E Voreipagi 150 1900 dieBriech S do 81/84 1,6 63,200 o 1904 un b 1913 07 000 Wesati Boden Ges O 13 o nan An Erhae Mouselw 40 870 00e Gdo do Kleino 1,6 62,200 o Centr Bo Wollwaren Horxur 15 225,000 e e rrgblitz Braunk Ges 24 ooo edo F 10 u 4 102,200 Auselünd Elsenb Stamm Akt Banſe k Grund Lpz 132 902 do do Pr A 64 0920 ob turldo do kleine 1,6 51,90 al o0 700 Coorer Ercg Leipz Baubank 5 106 000 Vereinagl in Meusel worAri v 1906 el T do v 87,21 Anato0 Folſoſ 7 o Immob Ges 9 173,260 wiga St A 983 1520,00gtpan v u v ine 2 i o6,760 ao do 600 6 147,766 v pgueor Dank 6 118,000 e 40 FPricr Akt 106 1060 e r
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